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Die Hamas versteckt ihre verletzten 
Kämpfer: das Hamas-Internetforum 
PALDF verhängte eine Zensur auf die 

Veröffentlichung von Namen und Bildern 
von Aktivisten, die in der Operation 
„Gegossenes Blei“ getötet wurden 

   
   

1. Am 10. Januar um 20:41h wurde den Besuchern des Hamas-Internetforums PALDF 

eine Nachricht von einem Surfer mit dem Benutzernamen „Zamed“ (übersetzt „standhaft“) 

übermittelt, dessen Funktion als Forumsmanager bezeichnet wird (der Surfer wird im 

Arabischen als Markab bezeichnet, was Leiter, Manager, Überwacher bedeutet). In der 

Mitteilung heißt es, dass in Übereinstimmung mit der Politik der Terrororganisationen im 

Gazastreifen („Widerstand des Dschihads“) ein Verbot zur Veröffentlichung von Bildern, 

Namen oder Daten über die getöteten und verwundeten Aktivisten des 

„Widerstandes“ (d.h. Terrororganisationen) erlassen wurde. Dieses Verbot bleibe aufrecht, 

bis die „israelische Aggression“ im Gazastreifen beendet sei. Der Forumsmanager teilte mit, 

dass jeder, der gegen diese Nachricht verstoße, als Mitglied aus dem Forum ausgeschlossen 

würde. Ferner sagte er, dass „wir alle Soldaten des Widerstandes sind“ und man dem Feind 

nicht in die Hände spielen dürfe (für den vollständigen Text der Mitteilung siehe bitte im 

Anhang). 

2. Diese Mitteilung reflektiert die Politik der Hamas, die seit Beginn der Bodenoffensive 

während der Operation „Gegossenes Blei“ keine Namen ihrer getöteten und verwundeten 

Aktivisten mehr veröffentlicht. Im Rahmen dieser Politik sind in der vergangenen Woche fast 

kaum Namen oder Bilder der getöteten Aktivisten auf dem Internetforum PALDF (und auf 

weiteren Medieninstrumenten der Hamas) publiziert worden, im Gegensatz zur ersten Woche 

der Operation, während der Dutzende von Namen und Bilder von Getöteten veröffentlicht 

wurden. Diese Politik ähnelt den Maßnahmen der Hisbollah während des Zweiten 

Libanonkrieges, welche die Namen ihrer getöteten Aktivisten ebenfalls unter Verschluss hielt 
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und sie heimlich ohne Medienberichterstattung beerdigt hatte. So sollte der Mythos des 

angestrebten „göttlichen Sieges“ gestärkt werden. 

3. Nach Einschätzung des ITIC verfolgt diese Politik der Hamas drei Ziele: 1. Die Moral der 

Hamas-Kämpfer soll nicht durch den Tod der vielen Terroristen während der IDF-

Bodenoffensive geschwächt werden (laut IDF wurden mehr als 200 Aktivisten getötet). Daher 

und aufgrund der Schwierigkeit, die Leichen vom Kampffeld zu bergen, wurde ebenfalls 

mitgeteilt, dass die Hamas keine organisierten Bestattungen der Getöteten durchführt. 2. Der 

palästinensischen und anderen Zielgruppen soll die Botschaft vermittelt werden, dass Israel 

keine Erfolge mit der Bodenoffensive verzeichnen kann und somit die Verhandlungsposition 

der Hamas zum Ende der Kampfhandlungen stärken. 3. Die (falsche) PR-Botschaft mithilfe 

von Al-Aqsa TV und anderen Medieninstrumenten zu untermauern, dass Israel seine 

militärischen Operationen gegen die Einwohner des Gazastreifens richte und dass einzig die 

Zivilbevölkerung durch die IDF-Aktivitäten getroffen werde und den Preis dafür zahle. 
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10-01-2009, 20:41    #1 

   صامد
  مـراقــب

   
  2005 09: تاريخ الانتساب
  ذآر: الجنس
  542: مشارآات

   ::::تنبيه هام بخصوص أخبار وصور شهداء المقاومة::::
 

 الإخوة الكرام
 
المقاومة المجاهدة في  تماشياً مع سياسة فصائل
 .. غزة

 نفيدآم بأنه يمنع منعاً باتاً نشر أخبار عن أعداء
أو أسماء أو صور أو أي تفاصيل عن شهداء 

 تهاء العدوانالمقاومة وجرحاها ، وذلك حتى ان
الصهيوني بالنصر المبين لنا ولأمتنا بإذن االله 

 تعالى
الموضوع مع تنبيه  وسيحذف آل ما يمس هذا
 ناشره

أن  فإن لم نستطع.. فلنكن جميعاً جنوداً للمقاومة 
  فلا أقل من ألا نعين العدو عليها.. نعينها 

__________________ 
 لكن لا تساوم فمت في العز= وإن ترآوك في وجه المنايا 
  آفاك االله يا رجل العزائم= وإن سكتت حكومات الدنايا 

Der Text des Verbots auf dem  Hamas-
Internetforum, Informationen über 

Verwundete im Kampf mit der IDF zu 
veröffentlichen  

(PALDF, 10. Januar, 20:41h) 

Wichtige Mitteilung über Informationen und Bilder der 
Shahidim [Märtyrer] des Widerstandes 

 
„Liebe Brüder, in Übereinstimmung mit der Politik der  
Divisionen des Widerstandes des Dschihad in Gaza … 
teilen wir euch mit, dass es strikt verboten ist, 
Kenntnisse über Anzahl, Namen oder Bilder oder 
[andere] Daten über die Märytrer [im Original: shuhada] 
des Widerstandes und seine Verwundeten zu veröffentlichen. 
Dieses gilt bis zum Ende der zionistischen Aggression mit 
klarem Sieg für uns und unsere Nation, so Allah will. Wer 


